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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 213 Südstadt-Rautheim-Mascherode 
(zur Kenntnis)

12.12.2017 Ö

Sachverhalt:
Zum Antrag des Stadtbezirksrates 213 Südstadt-Mascherode vom 11.10.2017 
(DS 17-05609) wird wie folgt Stellung genommen:

Der Stadtbezirksrat 213 wird, wie alle anderen Stadtbezirksräte der Stadt Braunschweig 
auch, gemäß dem in der Mitteilung 17-04144 dargestellten mehrstufigen Verfahren an der 
Aufstellung des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts beteiligt. Ein gesonderter Antrag des 
Stadtbezirksrats 213 für die Einbindung in den Prozess ist daher nicht erforderlich.

Die Einladung der Braunschweiger Stadtbezirksrats-Mitglieder zu den Bürgerwerkstätten 
erfolgte per E-Mail über die Bezirksgeschäftsstellen. Zusätzlich wurden die Veranstaltungen 
breit über verschiedene öffentliche Kanäle beworben: u. a. mittels Anzeigen in der Braun-
schweiger Zeitung, über Plakate und Flyer sowie online per Newsletter, auf Facebook und 
auf den Webseiten braunschweig.de, mitreden.braunschweig.de und denkdeinestadt.de.

Der im August vorgestellte Zwischenstand konnte bei allen zehn Bürgerwerkstätten 
gleichermaßen diskutiert werden – unabhängig davon, in welchem Stadtbereich die Veran-
staltungsreihe am jeweiligen Abend Station machte. Um die Diskussion vor Ort zu erleich-
tern, wurden die vor Ort relevanten Entwicklungsperspektiven lediglich vergrößert dargestellt. 
Davon unbenommen konnten an jedem Termin an der gesamtstädtischen Karte mit allen 
teilräumlichen Entwicklungsperspektiven auch andere Bereiche behandelt werden. Noch bis 
zum 31. August 2017 bestand zudem online die Möglichkeit, Hinweise zum aktuellen 
Projektstand einzureichen. Alle 22 Rahmenprojekte sowie die auf den Werkstätten zur Dis-
kussion gestellte gesamtstädtische Karte mit Potenzialflächen und Projekten sind nach wie 
vor auf www.denkdeinestadt.de einsehbar.

Die nächste vor-Ort-Beteiligung wird voraussichtlich im 2. Quartal 2018 stattfinden: eine Tour 
durch alle Stadtbezirke wird die Möglichkeit bieten, den ersten Entwurf für das Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept kritisch zu prüfen. Wie gewohnt, werden die Inhalte parallel auch 
auf www.denkdeinestadt.de abrufbar und kommentierbar sein. Erst im Anschluss startet die 
abschließende offizielle politische Beratung, in der alle Stadtbezirksräte nochmals die Mög-
lichkeit erhalten, sich einzubringen.
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